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• KindeswohlvorrangKindeswohlvorrangKindeswohlvorrangKindeswohlvorrang

• Recht auf GehRecht auf GehRecht auf GehRecht auf Gehöööörrrr

• Relation zwischen den beiden Allgemeinen Relation zwischen den beiden Allgemeinen Relation zwischen den beiden Allgemeinen Relation zwischen den beiden Allgemeinen 
PrinzipienPrinzipienPrinzipienPrinzipien

• Konkretisierung mittels Theorien der Konkretisierung mittels Theorien der Konkretisierung mittels Theorien der Konkretisierung mittels Theorien der 
MenschenwMenschenwMenschenwMenschenwüüüürderderderde

• Konzeptionelle Konzeptionelle Konzeptionelle Konzeptionelle ÜÜÜÜberlegungen im Kontext berlegungen im Kontext berlegungen im Kontext berlegungen im Kontext 
individueller Entscheidungen zum Kindeswohlindividueller Entscheidungen zum Kindeswohlindividueller Entscheidungen zum Kindeswohlindividueller Entscheidungen zum Kindeswohl



KindeswohlvorrangKindeswohlvorrangKindeswohlvorrangKindeswohlvorrang
Art.3 KRKArt.3 KRKArt.3 KRKArt.3 KRK

• EigenschaftenEigenschaftenEigenschaftenEigenschaften
– Entscheidung zum Wohle eines (Rechts)Subjektes Entscheidung zum Wohle eines (Rechts)Subjektes Entscheidung zum Wohle eines (Rechts)Subjektes Entscheidung zum Wohle eines (Rechts)Subjektes 

durch Drittedurch Drittedurch Drittedurch Dritte

– Begrenzung des (autonomen) Subjekts im Kontext Begrenzung des (autonomen) Subjekts im Kontext Begrenzung des (autonomen) Subjekts im Kontext Begrenzung des (autonomen) Subjekts im Kontext 
seines Wohleregehensseines Wohleregehensseines Wohleregehensseines Wohleregehens

• erstmalig ein Menschenrecht mit einer solchen erstmalig ein Menschenrecht mit einer solchen erstmalig ein Menschenrecht mit einer solchen erstmalig ein Menschenrecht mit einer solchen 
Fremdbestimmung Fremdbestimmung Fremdbestimmung Fremdbestimmung (vgl. u.a. Kerber-Ganse 2009)

���� Allgemeines Prinzip Allgemeines Prinzip Allgemeines Prinzip Allgemeines Prinzip (vgl. CRC/GC1)



Recht auf GehRecht auf GehRecht auf GehRecht auf Gehöööörrrr
Art.12 KRKArt.12 KRKArt.12 KRKArt.12 KRK

• Anspruch auf Beteiligung Anspruch auf Beteiligung Anspruch auf Beteiligung Anspruch auf Beteiligung (vgl. u.a. CRC/GC12) 

– Anerkennung des Kindes als (Menschenrechts)SubjektAnerkennung des Kindes als (Menschenrechts)SubjektAnerkennung des Kindes als (Menschenrechts)SubjektAnerkennung des Kindes als (Menschenrechts)Subjekt
���� Allgemeines Prinzip Allgemeines Prinzip Allgemeines Prinzip Allgemeines Prinzip (vgl. CRC/GC1)

– Beteiligung des Kindes als begleiteter Prozess der Beteiligung des Kindes als begleiteter Prozess der Beteiligung des Kindes als begleiteter Prozess der Beteiligung des Kindes als begleiteter Prozess der 
EntscheidungsfindungEntscheidungsfindungEntscheidungsfindungEntscheidungsfindung

• Bedingt im Kontext der Entwicklungstatsache Bedingt im Kontext der Entwicklungstatsache Bedingt im Kontext der Entwicklungstatsache Bedingt im Kontext der Entwicklungstatsache 
(evolving capacities) des Kindes(evolving capacities) des Kindes(evolving capacities) des Kindes(evolving capacities) des Kindes (vgl. Kerber-Ganse 
2009)



Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden 
Allgemeinen Prinzipien (1)Allgemeinen Prinzipien (1)Allgemeinen Prinzipien (1)Allgemeinen Prinzipien (1)

SubjektSubjektSubjektSubjekt

Wohlbefinden

SelbstbestimmungSelbstbestimmungSelbstbestimmungSelbstbestimmung FremdbestimmungFremdbestimmungFremdbestimmungFremdbestimmung

Klassische Menschenrechte

Menschenrechtliche 
Neuerung der KRK



Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden 
Allgemeinen Prinzipien (2)Allgemeinen Prinzipien (2)Allgemeinen Prinzipien (2)Allgemeinen Prinzipien (2)

““““There is no tension between article 3 and There is no tension between article 3 and There is no tension between article 3 and There is no tension between article 3 and 
12, only a complementary role of the two 12, only a complementary role of the two 12, only a complementary role of the two 12, only a complementary role of the two 

general principles: one establishes the general principles: one establishes the general principles: one establishes the general principles: one establishes the 
objective of achieving the best interest of objective of achieving the best interest of objective of achieving the best interest of objective of achieving the best interest of 

the child and the other provides the the child and the other provides the the child and the other provides the the child and the other provides the 
methodology for reaching the goal of methodology for reaching the goal of methodology for reaching the goal of methodology for reaching the goal of 

hearing [hearing [hearing [hearing […………] the child] the child] the child] the child””””
CRC/GC12 para.74



Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden 
Allgemeinen Prinzipien (3)Allgemeinen Prinzipien (3)Allgemeinen Prinzipien (3)Allgemeinen Prinzipien (3)

Im Kontext der Bestimmung des Im Kontext der Bestimmung des Im Kontext der Bestimmung des Im Kontext der Bestimmung des 
Kindeswohls kann das Recht auf GehKindeswohls kann das Recht auf GehKindeswohls kann das Recht auf GehKindeswohls kann das Recht auf Gehöööör r r r 
unterschieden werden in...unterschieden werden in...unterschieden werden in...unterschieden werden in...

•………… das Recht auf Beteiligung im engeren Sinne als das Recht auf Beteiligung im engeren Sinne als das Recht auf Beteiligung im engeren Sinne als das Recht auf Beteiligung im engeren Sinne als 
das obligatorische Recht auf Gehdas obligatorische Recht auf Gehdas obligatorische Recht auf Gehdas obligatorische Recht auf Gehöööör.r.r.r.

•………… das Recht auf Beteiligung in weiterem Sinne als das Recht auf Beteiligung in weiterem Sinne als das Recht auf Beteiligung in weiterem Sinne als das Recht auf Beteiligung in weiterem Sinne als 
das bedingte Recht auf (Mit)Entscheidungdas bedingte Recht auf (Mit)Entscheidungdas bedingte Recht auf (Mit)Entscheidungdas bedingte Recht auf (Mit)Entscheidung



Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden 
Allgemeinen Prinzipien (4)Allgemeinen Prinzipien (4)Allgemeinen Prinzipien (4)Allgemeinen Prinzipien (4)

Notwendigkeit der Bestimmung der Notwendigkeit der Bestimmung der Notwendigkeit der Bestimmung der Notwendigkeit der Bestimmung der 
Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden 
Allgemeinen PrinzipienAllgemeinen PrinzipienAllgemeinen PrinzipienAllgemeinen Prinzipien

���� Autonomie und HeteronomieAutonomie und HeteronomieAutonomie und HeteronomieAutonomie und Heteronomie



Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden Relation zwischen den beiden 
Allgemeinen Prinzipien (5)Allgemeinen Prinzipien (5)Allgemeinen Prinzipien (5)Allgemeinen Prinzipien (5)

Wie kann ein geschWie kann ein geschWie kann ein geschWie kann ein geschüüüützter Rahmen ftzter Rahmen ftzter Rahmen ftzter Rahmen füüüür die r die r die r die 
Beteiligung des Kindes legitim bestimmt werden?Beteiligung des Kindes legitim bestimmt werden?Beteiligung des Kindes legitim bestimmt werden?Beteiligung des Kindes legitim bestimmt werden?

Wann ist es legitim, dem ausgedrWann ist es legitim, dem ausgedrWann ist es legitim, dem ausgedrWann ist es legitim, dem ausgedrüüüückten ckten ckten ckten 
Willen eines Kindes zu widersprechen?Willen eines Kindes zu widersprechen?Willen eines Kindes zu widersprechen?Willen eines Kindes zu widersprechen?

SubjektSubjektSubjektSubjekt
WohlbefindenWohlbefindenWohlbefindenWohlbefinden FremdbestimmungFremdbestimmungFremdbestimmungFremdbestimmungSelbstbestimmungSelbstbestimmungSelbstbestimmungSelbstbestimmung



Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien 
der Menschenwder Menschenwder Menschenwder Menschenwüüüürde (1)rde (1)rde (1)rde (1)

MenschenwMenschenwMenschenwMenschenwüüüürde als Grund der rde als Grund der rde als Grund der rde als Grund der 
Menschenrechte  Menschenrechte  Menschenrechte  Menschenrechte  ���� KinderrechteKinderrechteKinderrechteKinderrechte

Zwei zentrale Konzepte von Zwei zentrale Konzepte von Zwei zentrale Konzepte von Zwei zentrale Konzepte von 
MenschenwMenschenwMenschenwMenschenwüüüürderderderde

• Vernunfttheoretische BegrVernunfttheoretische BegrVernunfttheoretische BegrVernunfttheoretische Begrüüüündungndungndungndung

• BedBedBedBedüüüürfnistheoretische Begrrfnistheoretische Begrrfnistheoretische Begrrfnistheoretische Begrüüüündungndungndungndung



Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien 
der Menschenwder Menschenwder Menschenwder Menschenwüüüürde (2)rde (2)rde (2)rde (2)

Vernunfttheoretische BegrVernunfttheoretische BegrVernunfttheoretische BegrVernunfttheoretische Begrüüüündung der ndung der ndung der ndung der 
MenschenwMenschenwMenschenwMenschenwüüüürde rde rde rde (vgl. u.a. Bielefeld 2008)

• Grund der MenschenwGrund der MenschenwGrund der MenschenwGrund der Menschenwüüüürde liegt in der rde liegt in der rde liegt in der rde liegt in der 
(potentiellen) Autonomie/ Selbstbestimmung (potentiellen) Autonomie/ Selbstbestimmung (potentiellen) Autonomie/ Selbstbestimmung (potentiellen) Autonomie/ Selbstbestimmung 
des Menschendes Menschendes Menschendes Menschen

• Legitimation der Begrenzung des Kindes nur Legitimation der Begrenzung des Kindes nur Legitimation der Begrenzung des Kindes nur Legitimation der Begrenzung des Kindes nur 
durch die Ermdurch die Ermdurch die Ermdurch die Ermööööglichung der spglichung der spglichung der spglichung der spääääteren teren teren teren 
SelbstbestimmungSelbstbestimmungSelbstbestimmungSelbstbestimmung

���� Was ermWas ermWas ermWas ermööööglicht spglicht spglicht spglicht späääätere Selbstbestimmung?tere Selbstbestimmung?tere Selbstbestimmung?tere Selbstbestimmung?



Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien 
der Menschenwder Menschenwder Menschenwder Menschenwüüüürde (3)rde (3)rde (3)rde (3)

Wie kann ein geschWie kann ein geschWie kann ein geschWie kann ein geschüüüützter Rahmen ftzter Rahmen ftzter Rahmen ftzter Rahmen füüüür die r die r die r die 
Beteiligung des Kindes legitim bestimmt werden?Beteiligung des Kindes legitim bestimmt werden?Beteiligung des Kindes legitim bestimmt werden?Beteiligung des Kindes legitim bestimmt werden?

Wann ist es legitim, dem ausgedrWann ist es legitim, dem ausgedrWann ist es legitim, dem ausgedrWann ist es legitim, dem ausgedrüüüückten ckten ckten ckten 
Willen eines Kindes zu widersprechen?Willen eines Kindes zu widersprechen?Willen eines Kindes zu widersprechen?Willen eines Kindes zu widersprechen?

SubjektSubjektSubjektSubjekt

WohlbefindenWohlbefindenWohlbefindenWohlbefinden
FremdbestimmungFremdbestimmungFremdbestimmungFremdbestimmungSelbstbestimmungSelbstbestimmungSelbstbestimmungSelbstbestimmung

ErmErmErmErmööööglichung glichung glichung glichung 
der spder spder spder spääääteren teren teren teren 

SelbstbeSelbstbeSelbstbeSelbstbe----
stimmungstimmungstimmungstimmung



Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien 
der Menschenwder Menschenwder Menschenwder Menschenwüüüürde (4)rde (4)rde (4)rde (4)

BedBedBedBedüüüürfnistheoretische Begrrfnistheoretische Begrrfnistheoretische Begrrfnistheoretische Begrüüüündung der ndung der ndung der ndung der 
MenschenwMenschenwMenschenwMenschenwüüüürde rde rde rde (vgl. u.a. Galtung 1994, Staub-Bernasconi 
2007)

• Grund der MenschenwGrund der MenschenwGrund der MenschenwGrund der Menschenwüüüürde liegt in den allen rde liegt in den allen rde liegt in den allen rde liegt in den allen 
gemeinsamen Bedgemeinsamen Bedgemeinsamen Bedgemeinsamen Bedüüüürfnissen der Menschenrfnissen der Menschenrfnissen der Menschenrfnissen der Menschen

• Legitimation der Begrenzung des Kindes durch Legitimation der Begrenzung des Kindes durch Legitimation der Begrenzung des Kindes durch Legitimation der Begrenzung des Kindes durch 
dessen Beddessen Beddessen Beddessen Bedüüüürfnisse bzw. Verletzung dieserrfnisse bzw. Verletzung dieserrfnisse bzw. Verletzung dieserrfnisse bzw. Verletzung dieser
���� wissenschaftlich (und empirisch) wissenschaftlich (und empirisch) wissenschaftlich (und empirisch) wissenschaftlich (und empirisch) 
nachgewiesene Gesetzmnachgewiesene Gesetzmnachgewiesene Gesetzmnachgewiesene Gesetzmäßäßäßäßigkeitenigkeitenigkeitenigkeiten



Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien Konkretisierung mittels Theorien 
der Menschenwder Menschenwder Menschenwder Menschenwüüüürde (5)rde (5)rde (5)rde (5)

Wie kann ein geschWie kann ein geschWie kann ein geschWie kann ein geschüüüützter Rahmen ftzter Rahmen ftzter Rahmen ftzter Rahmen füüüür die r die r die r die 
Beteiligung des Kindes legitim bestimmt werden?Beteiligung des Kindes legitim bestimmt werden?Beteiligung des Kindes legitim bestimmt werden?Beteiligung des Kindes legitim bestimmt werden?

Wann ist es legitim, dem ausgedrWann ist es legitim, dem ausgedrWann ist es legitim, dem ausgedrWann ist es legitim, dem ausgedrüüüückten ckten ckten ckten 
Willen eines Kindes zu widersprechen?Willen eines Kindes zu widersprechen?Willen eines Kindes zu widersprechen?Willen eines Kindes zu widersprechen?

SubjektSubjektSubjektSubjekt

WohlbefindenWohlbefindenWohlbefindenWohlbefinden
FremdbestimmungFremdbestimmungFremdbestimmungFremdbestimmungSelbstbestimmungSelbstbestimmungSelbstbestimmungSelbstbestimmung

ErmErmErmErmööööglichung glichung glichung glichung 
der spder spder spder spääääteren teren teren teren 

SelbstbeSelbstbeSelbstbeSelbstbe----
stimmungstimmungstimmungstimmung

Verletzung Verletzung Verletzung Verletzung 
von von von von 

BedBedBedBedüüüürfnissenrfnissenrfnissenrfnissen



Konzeptionelle Konzeptionelle Konzeptionelle Konzeptionelle ÜÜÜÜberlegungen (1)berlegungen (1)berlegungen (1)berlegungen (1)

Explizite Entscheidungen zum Explizite Entscheidungen zum Explizite Entscheidungen zum Explizite Entscheidungen zum 
individuellenindividuellenindividuellenindividuellen

Wohl des KindesWohl des KindesWohl des KindesWohl des Kindes

Recht auf Recht auf Recht auf Recht auf 
BeteiligungBeteiligungBeteiligungBeteiligung

Recht auf Recht auf Recht auf Recht auf 
GehGehGehGehöööörrrr

Recht auf Recht auf Recht auf Recht auf 
EntscheidungEntscheidungEntscheidungEntscheidung

Anspruch des KindesAnspruch des KindesAnspruch des KindesAnspruch des Kindes

1. Information

obligatorisch

Befähigung zu 
Beteiligung

2. Meinungsäußerung

obligatorisch

Max. Verständnis der 
Äußerungen

3. Entscheidung

bedingt

Max. Berücksichtigung 
der Entscheidung

4. Initiative obligatorisch



Konzeptionelle Konzeptionelle Konzeptionelle Konzeptionelle ÜÜÜÜberlegungen (2)berlegungen (2)berlegungen (2)berlegungen (2)

Anspruch des KindesAnspruch des KindesAnspruch des KindesAnspruch des Kindes
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RangordnungRangordnungRangordnungRangordnung
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Position/OrganisationPosition/OrganisationPosition/OrganisationPosition/Organisation



Konzeptionelle Konzeptionelle Konzeptionelle Konzeptionelle 
ÜÜÜÜberlegungen (3)berlegungen (3)berlegungen (3)berlegungen (3)

Explizite Entscheidungen zum individuellenExplizite Entscheidungen zum individuellenExplizite Entscheidungen zum individuellenExplizite Entscheidungen zum individuellen
Wohl des KindesWohl des KindesWohl des KindesWohl des Kindes

Recht auf BeteiligungRecht auf BeteiligungRecht auf BeteiligungRecht auf Beteiligung Recht auf EntscheidungRecht auf EntscheidungRecht auf EntscheidungRecht auf Entscheidung

Anspruch des KindesAnspruch des KindesAnspruch des KindesAnspruch des Kindes

1. Information

obligatorisch

Befähigung zu Beteiligung

2. Meinungsäußerung

obligatorisch

Max. Verständnis der Äußerungen

3. Entscheidung

bedingt

Max. Berücksichtigung der Entscheidung

4. Initiative obligatorisch

Recht auf GehRecht auf GehRecht auf GehRecht auf Gehöööörrrr

ZugangZugangZugangZugang

RangordnungRangordnungRangordnungRangordnung

LegitimationLegitimationLegitimationLegitimation

KontrolleKontrolleKontrolleKontrolle

ArtikulationArtikulationArtikulationArtikulation

DefinitionDefinitionDefinitionDefinition

Position/OrganisationPosition/OrganisationPosition/OrganisationPosition/Organisation

Institutionelle RegelnInstitutionelle RegelnInstitutionelle RegelnInstitutionelle Regeln

RessourcenRessourcenRessourcenRessourcen

Ausstattung der SozialprofessionellenAusstattung der SozialprofessionellenAusstattung der SozialprofessionellenAusstattung der Sozialprofessionellen
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